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TEILNEHMERHINWEISE 
 

Eine Anmeldung ist über folgenden: ANMELDELINK  
möglich oder per E-Mail mit Name, Adresse und Kontakt-
daten.  
 

Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonde-
res Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher aus-
schließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmun-
gen (insbes. Bundesdatenschutzgesetz / Datenschutz-
Grundverordnung) 
 

Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine Anmeldebestä-
tigung, die bei Anreise an der Rezeption des Bildungs-
zentrums vorgelegt werden muss. Eine Anreise ohne An-
meldebestätigung ist zwecklos. 
 

Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) entste-
hen Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der Einla-
dung eine Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist diese 
unabhängig von der Inanspruchnahme von Unterkunfts- 
und Verpflegungsleistungen zu bezahlen. Gegen Nach-
weis (mit aktuellem Datum) erhalten Schüler, Studenten 
(bis 30 Jahre), Auszubildende, Freiwillig Wehrdienstleis-
tende, Teilnehmer am Bundesfreiwilligendienst und Ar-
beitslose 50% Ermäßigung. 
 

Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 
schriftlich an das betreffende Referat zu richten. Absa-
gen bis 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kosten-
frei. Danach werden 50%, ab dem 3. Kalendertag vor 
Veranstaltungsbeginn bzw. bei Nichterscheinen 100% 
der Teilnehmergebühr in Rechnung gestellt. Die Storno-
gebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines ärztlichen 
Attests) oder bei schwerwiegenden persönlichen Grün-
den (Nachweis erforderlich). 
 

Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort 
kann von der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen 
werden. Fahrtkosten werden nicht erstattet. Die Unter-
bringung erfolgt im Einzelzimmer.  
 
Bitte beachten Sie die Hygienevorschriften vor Ort. 
 
 

ORGANISATION 
Michaela, Neugirg 
Referat 0304 
Tel. + 49 (0)89 1258- 295 | Fax -338 
E-Mail: ref0304@hss.de 
 

 

  

SO ERREICHEN SIE DEN TAGUNGSORT 

 

 

 
 

 

BVS Bildungszentrum Holzhausen 
Seeholzstr. 1 – 3 | 86919 Utting | Tel.: 08806 / 220 
 

Mit dem Auto 
Kommend von der A96 München - Lindau: Ausfahrt Greifenberg neh-
men, weiter in Richtung Ammersee fahren (rechts abbiegen). Durch 
Schondorf und Utting durchfahren (einfach der Straße folgen), dann 
etwa 2 km nach dem Ortsende von Utting links in Richtung Holzhau-
sen abbiegen und weiter der Beschilderung "Bayerische Verwal-
tungsschule" folgen. Parkmöglichkeiten finden Sie direkt auf dem Ge-
lände. Biegen Sie vor der Einfahrt zum Haupteingang links ab und fol-
gen Sie der Beschilderung. 
 

Mit der Bahn 
Aus Richtung München: 
Richtung Kempten – Lindau oder mit der S-Bahn S4 München – Gel-
tendorf bis Bahnhof Geltendorf. Dort umsteigen in Richtung Weil-
heim/Schongau bis Bahnhof Utting. 
 

Aus Richtung Augsburg: 
Richtung Weilheim/Schongau bis Bahnhof Utting 
 

Bitte beachten Sie bei Anreise mit der Bahn 
Die Entfernung vom Bahnhof zum Bildungszentrum beträgt ca. 3 km. 
Bitte organisieren Sie sich von Montag bis Freitag im Voraus unter 
08806/7095 (Fa. Schnappinger, Utting) einen Transport vom Bahn-
hof zum Bildungszentrum(kostenpflichtig) oder nehmen sie direkt 
vom Bahnhof Geltendorf ein Taxi (ebenfalls kostenpflichtig) zum Bil-
dungszentrum, wenn die Firma Schnappinger keinen Fahrdienst an-
bietet. 
 

 
 
Seminar für Pädagogen/innen 
 
 
 

"WIE LEBST DENN DU?" 
 
 
 
 
 
10. bis 12. Juni 2022 
BVS Bildungszentrum Holzhausen 

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzender: Markus Ferber, MdEP | Generalsekretär: Oliver Jörg 

EINLADUNG 

https://www.hss.de/veranstaltungen/seminar-fuer-paedagogeninnen-wie-lebst-denn-du-3220304028/


 

   
 

Projekt-Nr. 3220304028 

Workshop für Lehrkräfte aller Schultypen, Ausbilder*innen in 
Betrieben und Mitarbeiter/innen von Trägern der Sozialar-
beit mit Jugendlichen, Flüchtlingen und Migrant/innen.   
 
Wir lernen nicht nur mit dem Verstand! Gefühle beeinflussen 
unser Denken und Handeln. Fehlen Mitgefühl und Mensch-
lichkeit, gleich ob für den Nachbarn oder den asylsuchenden 
Flüchtling, erleben wir soziale Ausgrenzung und Rassismus.  
Dies zeigen die zahlreichen Angriffe auf "Fremde" und vielfa-
cher Hate Speech in den sozialen Netzwerken. 
 
Vor diesem Hintergrund führten die Referent/innen 2019 / 
2020 die von ihnen konzipierte internationale Worksho-
preihe „Wie lebst denn Du? Das Narrativ des Anderen kennen-
lernen“ durch - mit Jugendlichen aus Bayern und Sachsen und 
gleichaltrigen Flüchtlingen. Ihr Ziel: Abbau von Vorurteilen, 
Förderung von Gemeinschaftsbindungen durch Begegnung, 
in der über künstlerisch – kreative Aktionen mit Künstler*in-
nen und Pädagogen/innen die Unterschiede zwischen den 
Kulturkreisen als Bereicherung und nicht als Bedrohung 
wahrgenommen werden - dem ideologischen Nährboden für 
Hass und Gewalt.  
 
Gefördert mit Mitteln des BMBF wurde der Begegnungs-
workshop wissenschaftlich begleitet (Publikation: Engelfried 
2020) und ein Medienpaket mit Film und pädagogischen Be-
gleitmaterialien erstellt. „Wie lebst denn Du?“ zeigt in 5 Film-
kapiteln die Stationen von Widerstand und Annäherung, den 
die Jugendlichen in Deutschland und in Jordanien durchlau-
fen: Über Rollenspiel und Malen, ein pädagogisches Box- und 
Tanzprogramm, Aktionen mit gestischer und mimischer In-
szenierung, Sketchen und vor allem HipHop, über den sich Ju-
gendliche heute über Sprach– und Kulturgrenzen hinweg ver-
ständigen, eröffnet sich ihnen der Raum, Gefühle auszudrü-
cken und Neues kreativ zu erproben. „Eine andere Welt“ ent-
steht, in der es für sie - trotz aller Unterschiede - möglich 
wird, sich gegenseitig zu respektieren und voneinander zu 
lernen.  
 
Zu dieser Veranstaltung im zweiten Jahr der Pandemie: So-
zial-emotionales und kreatives Lernen wird für die Bildungs-
arbeit unverzichtbarer denn je werden, um die teils verhee-
renden seelischen und sozialen Folgen für viele Kinder und 
Jugendliche besser bewältigen zu können.  
 

 10. – 12. JUNI 2022 

 
bis  
17.30 Uhr Anmeldung, Entrichtung der  

Teilnehmergebühr in Höhe von 
80,00 Euro 
 

18.00 Uhr Abendessen 
 
Seminarzeiten: Freitag, 10. Juni 2022 

19.00 – 21.00 Uhr 
 
Samstag, 11. Juni 2022 
09.00 - 12.00 Uhr 
12.00 Uhr Mittagessen 
14.00 - 18.00 Uhr  
18.00 Uhr Abendessen 
19.00 – 21.00 Uhr 
 
Sonntag, 12. Juni 2022 
09.00 - 12.00 Uhr 
Abreise der Teilnehmer nach dem 
Mittagessen 

 

 
Seminarleitung: 
Julia Fleischmann, München 
 
Referenten: 
Johannes Gulde,  
Diplom der HFF München, Filmautor und Regisseur,  
Medienpädagoge, Terra Media Akademie e.V. 

 
Stefanie Landgraf, M.A. phil.  
Kommunikationswissenschaften, Terra Media Akademie 
e.V. 

 
Deniz Doru 
Tänzer und Choreograf Terra Media Akademie e.V. 
 

INHALTLICHE SCHWERPUNKTE 

 

 Vermittlung der Erkenntnisse aus dem internationa-
len Praxisforschungsprojekt „Wie lebst denn Du? Das 
Narrativ des Anderen kennenlernen“ mit Jugendli-
chen und Migrant*innen zum Abbau von Stereoty-
pen, Vorurteilen und Klischeevorstellungen vom 
„Fremden“ und der Entwicklung emotionaler Kompe-
tenzen für ein friedliches Zusammenleben in einer 
Einwanderungsgesellschaft.  
 

 Über den Film „Wie lebst denn Du?“ (Einleitung und 
5 Kapitel / 165 Min.) den emotionalen Handlungs- 
und Entwicklungsprozess der Teilnehmer*innen aus 
Sachsen und Bayern in der Begegnung mit Flüchtlin-
gen und einer islamisch geprägten Kultur in Jordanien 
unmittelbar „miterleben“.  
 

 Den künstlerisch - körperorientierten Ansatz von 
„Wie lebst denn du?“ im Workshop unmittelbar 
selbst erfahren z.B. in der Entwicklung eines gemein-
samen „Tanzbildes“ mit Deniz Doru, der im Film mit 
den Jugendlichen performt und sie anregt hat, ihre 
Gefühle wie Angst oder Freude in Mimik, Gestik und 
einer damit verbundenen Tanzbewegung zum Aus-
druck zu bringen.  
Bitte bequeme Schuhe mitbringen. 
 

 Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitforschung. 
Gespräch über das vorliegende Medienpaket „Wie 
lebst denn du?“, das vielfältige Anregungen für sozi-
ale-emotionale und kreative Prozesse in der prakti-
schen Bildungsarbeit liefert. 

 


